
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Für Sie da!        

Lernen Sie unsere wichtige Arbeit näher kennen, um 

sich für Ihr Herzensanliegen zu entscheiden. Wir 

informieren und begleiten Sie und vermitteln auf 

Wunsch zu Experten.  

 

 

 

   
 

 
  
 
 
  

Vorsorgen 
für sich und andere  Gründe für ein Testament 

- Meinen Partner und/oder Kinder absichern 

- Erbstreitigkeiten vermeiden  

- Steuern sparen 

- Eine Person meines Vertrauens soll feder-

führend meinen Nachlass auflösen 

- Hilfe und Pflegeleistung von Bekannten 

anerkennen 

- Lieber enge Freunde als ferne Bekannte 

bedenken 

- Einen Teil des Vermögens einem guten Zweck 

zukommen lassen 

- Meine Erben sollen gewisse Auflagen erfüllen 

- Mein Grab soll gepflegt werden ……... 

 

 Dem Leben Sinn geben 

„Es ist ein gutes Gefühl, wenn man im Leben 

rechtzeitig und selbstbestimmt durch ein 

Testament geregelt hat, was später einmal mit 

dem Nachlass geschehen soll. 

Dabei erfüllt es mich mit 

Dankbarkeit und Freude, dass 

ich Menschen, die Hilfe 

brauchen, etwas von mir 

mitgeben kann. Für die gute Begleitung durch den 

Caritasverband bin ich sehr dankbar. Hier haben 

wir kompetente Gesprächspartner gefunden, eine 

vertrauliche Gesprächsatmosphäre und vor allem 

unterstützenswerte Hilfsangebote, die den 

Schwächsten in der Region nachhaltig helfen.“ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  Caritas-Stiftung „mitMensch“ 
 
 
 

Ein Testament macht Sinn 
 

Dem Leben Sinn geben und 

Bleibendes schaffen! 

 Eine Stiftung bedenken 

Alternativ zu der Möglichkeit eine bestimmte 

Einrichtung der Caritas zu bedenken,  ist die  Form 

der testamentarischen Zustiftung. Das einge-

brachte Kapital oder Immobilienvermögen kann 

dann nicht verausgabt werden. Lediglich die 

Zinserlöse kommen dem vorbestimmten sozialen 

Anliegen zugute.  

Wir informieren Sie  auf Wunsch über die beiden 

Stiftungen des Caritasverband Mainz. Es sind 

Unterstiftungen der Ketteler-Stiftung Mainz. 

Dadurch fallen viel geringere Verwaltungskosten 

an. Die Erlöse kommen direkt Menschen in Not 

zugute, die auf die Hilfen der Caritas in Mainz und 

Rheinhessen vertrauen. 
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Magdalena Copeland Spenderbetreuung 

Grebenstr. 9, 55116 Mainz 
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  Haus St. Martin für Kinder aus 

der ganzen Region 

Hier finden 50 Kinder, Jugendliche und junge 

Erwachsene mit schwerst-mehrfachen Beein-

trächtigungen zwischen 0 und 27 Jahren ein 

l(i)ebenswertes Zuhause sowie Förderung und 

größtmögliche Teilhabe am alltäglichen Leben. 

 Normalität erleben 

Die Heranwachsenden erhalten in einer familiären 

Umgebung in fünf alters-

gemischten Gruppen Ange-

bote, sich bestmöglich zu 

entwickeln. Sie werden hier 

angenommen genauso wie 

sie sind und freuen sich an den kleinen Dingen des 

Alltags. Professionelle Fachkräfte stehen rund um  

die Uhr zur Seite. Vor allem bei Freizeiten, Aus-  

flügen, oder aber in schweren Krankheits- 

phasen und am Lebensende sind wir dringend 

auf Unterstützung angewiesen. 

 Menschengerechte Technik 

Mehr Digitalisierung fördert die Selbstbestimmung 

der Kinder, z.B. bei der Rollstuhl- oder Licht-

steuerung. Sie dient auch in der Pflege. Hier 

könnte eine Testamentsspende wirkungsvoll 

helfen, die Angebote zukunftssicher auszurichten.  

Alles zum Wohle der Kinder.  

 Thaddäusheim und Herberge  

Im Thaddäusheim in Mainz leben gut 80 

obdachlose Menschen, die alles verloren haben. 

Die Menschen erhalten in der Notunterkunft ein 

Bett, sowie Verpflegung und eine 

Erstberatung. Weitere Plätze 

werden für die Vorbereitung zur 

Rückkehr in die Gesellschaft 

bereitgehalten. Sie finden hier ein 

Stück Heimat und Unterstützung in allen medizi-

nischen und pflegerischen Belangen. In der 

Herberge in Bingen werden neben dem 

Tagesaufenthalt mit Verpflegung, Dusche und 

Waschmaschine, auch Übernachtungsplätze für 

wohnungslose Männer und Frauen bereitgehalten. 

Alle Angebote sind auf Spenden angewiesen. 

 Obdachlose im Alter begleiten 

Im Thaddäusheim leben immer mehr ältere 

Menschen, die durch ihre Wohnungslosigkeit 

jegliche Kontakte verloren haben und auch in 

Krankheit oder im 

Pflegefall auf sich 

alleine gestellt sind. 

Wir möchten gemein-

sam erreichen, die 

ehemaligen Woh-

nungslosen würdevoll 

auf ihrem letzten Weg zu begleiten. Hierfür sind 

wir auf Spenden und Erbschaften angewiesen. 

 Caritas-Zentren in Mainz und 

für ganz Rheinhessen 

In den caritas-zentren in Mainz, Ingelheim und 

Bingen vertrauen täglich hunderte von Menschen 

in Not auf die Hilfen der Caritas, die nur mithilfe 

von privaten Spenden und Vermächtnissen  

zukünftig vollumfänglich erhalten bleiben können: 

- Schuldner- und Suchtberatung 

- Menschen mit psychischer Beeinträchtigung 

- Beschäftigung für Langzeitarbeitslose 

- Beratung von Schwangeren in Not 

- K  inder- Jugend- und Familienhilfe, 

sowie die                   

Familienpaten, 

Flüchtlings- 

und 

Migrations-

hilfe, Caritas-

Brotkörbe. 

 Menschenwürde bewahren 

Jeder Mensch ist wertvoll und hat ein Recht auf 

Arbeit, Bildung und gleiche Chancen. Oftmals 

geraten Menschen in sehr komplexe Not- 

situationen aus denen sie nicht mehr alleine 

herausfinden. Die Fachkräfte der Caritas 

begleiten sie und zeigen neue Perspektiven auf, 

so dass die Menschen gestärkt aus der Krise 

hervorgehen und wieder auf eigenen Beinen 

stehen. Bitte helfen Sie uns dabei mit! 

Kinder mit Behinderungen    Wohnungslosenhilfe    Menschen in akuter Not 
 


